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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTF Heringen : TV Germ. 1911 Nentershausen 
Samstag, 11.02.2023, 14:30 Uhr

TTF Heringen gegen TV Germ. 1911 Nentershausen 9:1

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTF Heringen im
Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TV Germ. 1911 Nentershausen umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagnachmittag
mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Niklas Wehner, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Erfolg gegen Painczyk / Fernandez Draus zeigten Wehner /
Wolfram ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Prinz / Suter bekamen es nun mit Benisch / Paul zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Prinz / Suter am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Einen Sieg fuhren anschließend Walger / Sippel bei ihrem 3:1 gegen Haudel /
Schoß ein. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Niklas Wehner bezwang
anschließend Ralf Benisch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Markus Prinz
letztlich im Repertoire, um Ralf Painczyk final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 12:
14, 6:11, 8:11. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Völlig ungefährdet war wenig später indes der Sieg von Ramon
Suter gegen Manuel Fernandez Draus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:4, 11:9
nicht verloren. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin
Ingo Walger bei seinem 3:2 gegen Lothar Paul zu verrichten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Taktik hatte Luca Wolfram beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Michael Schöße von Beginn an. Auf verlorenem Posten stand Dennis Sippel in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Mario Haudel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TTF Heringen und des TV Germ. 1911 Nentershausen. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Niklas Wehner und Ralf Painczyk, das Niklas Wehner letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die TTF Heringen in der Saison nun 7 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den TTC
Richelsdorf 1963 II an. Für den TV Germ. 1911 Nentershausen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV 1914 Sorga am 03.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:23
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTF Heringen

Doppel: Wehner / Wolfram 1:0, Prinz / Suter 1:0, Walger / Sippel 1:0 
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Einzel: N. Wehner 2:0, M. Prinz 0:1, R. Suter 1:0, I. Walger 1:0, L. Wolfram 1:0, D. Sippel 1:0 
 TV Germ. 1911 Nentershausen

Doppel: Benisch / Paul 0:1, Painczyk / Fernandez Draus 0:1, Haudel / Schöße 0:1 
Einzel: R. Painczyk 1:1, R. Benisch 0:1, L. Paul 0:1, M. Draus 0:1, M. Haudel 0:1, M. Schöße 0:1


